
Bericht aus dem Kuratorium 
für die Missions- und Partnerschaftskonferenz 2023 

Seit der letzten Missions- und Partnerschaftskonferenz kam das Kuratorium in zwei Sitzungen und 
einer  gemeinsamen Klausur des Kollegiums und des Kuratoriums von Mission EneWelt zusammen. 

Mitglieder des Kuratoriums: Prof. Dr. Andreas Nehring (Vorsitzender), Prof. Dr. Kathrin Winkler 
(stellvertr. Vorsitzende), Gianna von Crailsheim, Dr. Hermann Fischer, Sr. PD Dr. Nicole Grochowina,  
Renate Käser, OKR Michael Martin, Pfr. i.R. Detlev Graf von der Pahlen, Joachim Pietzger, Pfrin. 
Daniela Schmid, Pfr. i. R. Michael Seitz (neu als Vorsitzender des Fachausschusses Afrika), Diakon 
Thomas Wollner (neu als Vorsitzender des Fachausschusses Begegnung Weltweit). 
 
Das Kuratorium begleitet die Arbeit des Kollegiums von Mission EineWelt und berät über inhaltliche, 
konzeptionelle und strukturelle Grundsatzfragen und wirkt bei wesentlichen Personalbesetzungen in 
Leitungspositionen mit.  

Personalbesetzungen:  Die Stelle „Studienleitung“ von Michael Seitz wird ab 1.7.2023 vom 
Direktorenehepaar Dr. Gabriele und Hanns Hoerschelmann mit übernommen.  

Schwerpunkte waren in der Sitzung im November 2022 die Änderungen am neuen 
Partnerschaftsvertrag zwischen der tansanischen lutherischen Kirche (ELCT) und der ELKB. Bei der 
Sitzung im Juli 2023 wurde schwerpunktmäßig das neue Leitbildes von Mission EineWelt besprochen. 

Für mich stellt die gemeinsame Klausur des Kollegiums und des Kuratoriums in gewisser Weise einen 
Höhepunkt der Arbeit im Kuratorium dar: Die schwerpunktmäßigen Berichte der einzelnen Referate 
ermöglichten einen Gesamtblick auf die vielfältige Arbeit von Mission EineWelt mit den zahlreichen 
Herausforderungen in den verschiedenen Regionen. Details hierzu finden sich sicherlich in den 
Berichten aus den Fachausschüssen und werden deswegen von mir hier nicht einzeln genannt. 
Beeindruckt hat mich, dass man auch dort verlässlicher Partner bleiben möchte, wo man mit den 
Fehlentwicklungen in manchen Partnerkirchen nicht mitgehen kann: weiterzumachen, wo man im 
weltlichen Bereich die Zusammenarbeit wohl längst beendet hätte.  

Es wurde das Begegnungsprogramm rund um den Kirchentag ausführlich dargestellt und gewürdigt, 
für viele Partnerschaftsgruppen als Neuanfang von realer Begegnung nach der Coronazeit. Viele von 
Ihnen haben dazu ja eigene Erfahrungen gehabt. Wichtig war dabei wohl auch das Vor- und 
Nachbereitungsprogramm in Neuendettelsau, denn es ermöglichte mit den Partnern gemeinsam 
über die Ziele und Wunschvorstellungen zur eigenen Partnerschaft ins Gespräch zu kommen. 

Viele Dinge aus dem organisatorischen Bereich wurden besprochen, wie Finanzbericht und 
Haushaltsplan, die mittelfristige Finanzplanung der ELKB mit weiteren Einsparungen, geplante 
Veränderungen zur finanziellen Konsolidierung in der Kirchenleitung, die verschiedenen 
Immobilienprozesse zum „Gemeinde Centrum EineWelt“ oder den Übernachtungshäusern im 
Bereich der ELKB. 
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